
Wir stellen die Vereine vor, um den Lesern einen kurzen Einblick in die Ver-
gangenheit der Vereine zu vermitteln und um das Interesse zu wecken.  

Im Jahre 1968 erfolgte der 
Bau des Musikpavillons. 
Seit 1980 spielen auch 
Mädchen mit viel Eifer bei 
der Kapelle mit.  
Mit dem Cäcilienkonzert 
2001 in der Hauptschule 
Zams feierte die Musikka-
pelle Zams ihren musikali-
schen Höhepunkt des Jah-
res, das außerdem noch 
vom knapp verpassten Fi-
naleinzug beim ORF-
Blasmusikpreis, der hohen 
Punktezahl beim Marsch-
wertungsspiel in Galtür 
sowie der Nachwuchsarbeit 
mit dem Jugendorchester 
geprägt war.  

Die Jugendarbeit wird groß 
geschrieben. Viele der jun-
gen Musikerinnen und Mu-
siker sammeln im Jugend-
orchester erste Orchester-
Erfahrungen.   

Sieben Jungmusikanten 
erhielten heuer das Leis-
tungsabzeichen in Bronze. 

 

Die Musikkapelle Zams mit  
Kapellmeister Herbert Gruber.  

Karl Kanitscheider ist Kom-
mandant der Schützenkom-
panie Zams die aus ca. 60 
Mitgliedern besteht. Bei Pro-
zessionen und Festtagen sind 
die Schützen mit Marketen-
derinnen und der Jugend-
gruppe (8-16 Jahre) dabei. 
Die Schützen pflegen die Tra-

dition bei öffentlichen Anläs-
sen und Empfängen. Ca. ein-
mal pro Woche treffen sich die 
Schützen am Schießstand und 
prüfen ihr Können mit Luft-
druckgewehren.  

Jungschützen sind  
jederzeit willkom-

men!!! 

Schützenkompanie Zams 

Die Schützenkompanie Zams vor 
dem Zammer Kirchturm. 
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Die Musikkapelle Zams 

Die Musikkapelle Zams unter 
der Leitung von Kapellmeis-
ter Herbert Gruber und Ob-
mann Klingler Christian be-
steht derzeit aus ca. 65 Mit-
gliedern.  

Vor 175 Jahren waren es ein 
paar Schwegelpfeifer und 
Trommler, die vor allem die 
Standschützen bei ihren Aus-
rückungen begleiteten.  

Erstmals erwähnt wurde die 
Musikkapelle im Jahre 1852. 
Wie überall im Lande, so lös-
te sich auch in Zams die Ka-
pelle durch die Wirren des 
ersten Weltkrieges vorüber-
gehend auf.  

Im November 1947 wurden 
die Musikanten  zum ersten 
Treffen beim Brückenwirt 
‚einberufen‘. Mit Bescheid 
vom 29.03.1950 wurde die 
Bürgerkapelle Zams in Ver-
ein „Musikkapelle Zams“ um-
gewandelt. Es folgten nun 
Jahre des stetigen Aufbaues 
und der Weiterentwicklung in 
wirtschaftlicher und musika-
lischer Hinsicht.  

Das Jugendorchester Zams. 
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